
 

 

 

Organisation des schulischen Ganztags im Schuljahr 2020/21 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,  liebe Schülerinnen und Schüler,  

der am 07.07.2020 vorgestellte neue Leitfaden zu Schule unter Corona-Bedingungen im 

Schuljahr 2020/21 und der am 05.08.2020 herausgegebene Niedersächsische Rahmen-

Hygieneplan Corona Schule hat voraussichtlich folgende Auswirkungen auf unseren 

schulischen Ganztag:  

 Der Unterricht findet täglich für alle Kinder statt.  

 Am ersten Schultag (27.08.2020) gehen die Kinder direkt in ihren Klassenraum, 

waschen sich die Hände und setzen sich dann auf ihren Platz. Die Kinder der 2. 

Klassen haben bis 11.25 Uhr, die Kinder der 3. Und 4. Klassen haben bis 12.25.Uhr 

Unterricht. Daran schließt sich für angemeldete Kinder das Ganztagsangebot bis 

15.50 Uhr an.  

 Nach den Pausen stellen sich alle Klassen an ihren Aufstellplätzen auf und warten 

dort bis sie abgeholt werden. 

 Das Abstandsgebot unter den Schülerinnen und Schülern einer Kohorte (1. und 2. 

Jahrgang bzw. 3. u. 4. Jahrgang) wird aufgehoben, um einen weitgehend normalen 

Unterrichtsbetrieb zu gewährleisten. Zu Personen der anderen Kohorten soll ein 

Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden.  

 Außerhalb des Unterrichts ist deshalb das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes 

für alle Schülerinnen und Schüler und alle Lehrkräfte verpflichtend. Jede 

Schülerin / jeder Schüler sollte pro Tag zwei Masken dabei haben, die in zwei 

Dosen oder zwei Plastikbeuteln aufbewahrt werden sollten.  

 Für den Sportunterricht wird der Mund-Nasen-Schutz im Umkleideraum 

abgelegt.  

 In der Schule gibt es deutlich gekennzeichnete Wege bis zum Klassenraum 

(Achtung: Einbahnstraßenprinzip).  

 Die Jacken werden im Klassenraum über die Stühle gehängt.  

 Die Hände werden nach dem erstmaligen Betreten des Schulgebäudes, nach dem 

Abnehmen des Mund-Nasen-Schutzes, nach dem Toilettengang, vor und nach dem 

Schulsport und vor dem Essen gewaschen.  

 Unabdingbar ist das häufige Querlüften und Arbeiten bei offenen Fenstern, 

sodass ihr Kind besondere Kleidung tragen sollte (Zwiebelprinzip).  



 Von Montag bis Donnerstag gibt es ein offenes Ganztagsangebot bis 15.50 Uhr 

im Anschluss an die Verlässliche Betreuung bzw. den Unterricht. 

 Die Ganztagsangebote werden in geschlossenen Gruppen stattfinden.  

 Es wird keine übergreifenden Arbeitsgemeinschaften geben – weder vormittags 

noch nachmittags.  

 Es gibt die Möglichkeit eines warmen Mittagessens in der Mensa ab dem 

14.09.2020. 

 Personen, die Fieber haben oder eindeutig krank sind, dürfen die Schule erst 

wieder nach 48 Stunden Symptomfreiheit besuchen, wenn kein wissentlicher 

Kontakt zu einem Covid-19 Erkrankten bekannt ist. Bei schwerer Symptomatik 

(z.B. Fieber, anhaltendem Husten oder deutlicher Beeinträchtigung des 

Wohlbefindens) sollte ärztliche Hilfe in Anspruch genommen werden. Eine 

Infektion mit dem Coronavirus ist der Schule sofort zu melden.  

Bei banalen Infekten ohne deutliche Beeinträchtigung des Wohlbefindens (z.B. 

leichter Schnupfen) kann die Schule besucht werden. Dies gilt auch bei 

Vorerkrankungen, wie Heuschnupfen oder Pollenallergie. 

 Eine Begleitung von Schülerinnen und Schülern z.B. durch Eltern oder 

Erziehungsberechtigte in das Schulgebäude und das Abholen innerhalb des 

Schulgebäudes sind grundsätzlich untersagt und nur in Ausnahmefällen möglich. 

 Wenn das Infektionsgeschehen es zulässt, gelten diese Regelungen bis zum Ende 

des Schulhalbjahres. Über Änderungen werden Sie über unsere Homepage bzw. 

über einen Elternbrief informiert.  

 

 

 

P. Kornas, SL‘       Stand: 18.08.2020 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


